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Das Thema:
Tipps zum sicheren Einsatz von Erdbaumaschinen

Erläuterung 18

● Fassen Sie noch einmal zusammen, wie 
wichtig der sichere Umgang mit und Einsatz 
von Erdbaumaschinen ist. Von der Sicht-
prüfung vor Fahrtantritt, dem Anschnallen, 
Sichtkontakt mit Fußgängern über das 
Fahren mit angepasster Geschwindigkeit bis 
hin zum sicheren Be- und Entladen. Erläutern 
Sie dies Schritt für Schritt anhand der Folie 18: 
„Tonnenschwer und riesig – Tipps zum 
sicheren Einsatz von Erdbaumaschinen“. 

Bild 1: Vor Arbeitsbeginn Erdbaumaschine auf 
betriebssicheren Zustand hin prüfen (z. B. 
saubere, richtig eingestellte Spiegel; freie 
Sicht durch die Scheiben; Luftdruck und 
äußerer Zustand der Reifen; funktionstüchtige 
Bremsen). Mit Kollegen und Vorgesetzten an-
stehende Tätigkeiten, Abläufe, Koordination 
besprechen.

Bild 2: Zum Erreichen und Verlassen des Fah-
rerplatzes nur die vorgesehenen Aufstiege und 
Zugänge nutzen. Sicher auf- und absteigen, 
auf festen Halt achten und nicht abspringen.

Bild 3: Wer sich immer anschnallt, wird im 
Falle eines Absturzes, Umsturzes oder des 
Umkippens vom Gurt sicher gehalten und 
schleudert weder durch das Fahrzeug noch 
nach draußen. 

Bild 4: Die eigene Fahrweise immer an die 
jeweilige Witterung (z. B. schlechte Sicht 
durch Nebel, Regen oder Schnee) und wech-
selnde Fahrbahnverhältnisse anpassen (z. B. 
eis glatter, aufgeweichter oder staubig-trocke-
ner Boden). Verschleißarm Fahren mit wenig 
Lärm, Staub und Schwingungen.

Bild 5: Richtig eingestellte Spiegel und 
Kamera-Monitor-Systeme besonders beim 
Rückwärtsfahren nutzen. Gefährliche Sicht-
einschränkungen (toter Winkel, Schaufel-
bereich) immer bedenken.

Bild 6: Beim Wechseln von Anbaugeräten 
korrekte Verriegelung prüfen durch Sicht-
kontrolle und Andrucktest.

Bild 7: Richtig aufstellen zur Beladung. Die 
Baggerkabine weist dabei weg von der Bruch-
wand. Beim Beladen nicht über die Kabinen 
anderer Erdbaumaschinen schwenken.

Bild 8: Sicherstellen, dass sich im Fahr- oder 
Schwenkbereich (Gefahrenbereich) von Erd-
baumaschinen keine Fußgänger aufhalten. 
Nicht über Personen schwenken. Darauf ach-
ten, ob Fußgänger Sichtkontakt aufnehmen. 
Mit dem Fehlverhalten anderer rechnen.

Bild 9: Immer mit abgesenkter Schaufel 
fahren (sonst droht Kippgefahr und Sicht-
einschränkung).

Bild 10: Blickkontakt zum Fahrer aufnehmen, 
bevor der Gefahrenbereich betreten wird.

Bild 11: Feste Anschläge beim Abkippen an 
Halden nutzen.

Bild 12: Bei Wartungsarbeiten Knickgelenk-
sicherung/Sicherung gegen Absenken ein-
legen (z. B. Stützmanschetten).
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